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Kindergarten zu Besuch im Klinikum
„Wir möchten den Kindern den Kran-
kenhausalltag näher bringen und ih-
nen eventuell bestehende Ängste vor
einem Klinikaufenthalt nehmen“, er-
zählte Erzieherin Ella Ries (rechts), mit
Berufspraktikantin Laura Mergard
(Mitte). and FOTO: PRIVAT

Schwestern, Pflegern und vielen ande-
ren Menschen, die in einem Kranken-
haus arbeiten, reichte das Besichti-
gungsprogramm für die sieben For-
scher im Alter von vier bis sechs Jahren.
Pflegespezialistin Jennifer Lingott
(links) war beeindruckt vom Interesse.

Die Forschergruppe des Evangelischen
Kindergartens am Kutschengraben in
Melsungen hat das Asklepios-Klinikum
besucht. Von der Notaufnahme über
den Besuch von Patienten in der geria-
trischen Abteilung über eine Visite auf
Stationen, Kontakte mit Ärzten,

Tischtennis ist der Renner
TSV Günsterode mit vielen Teams am Ball

Günsterode – Kurz vor seinem
Jubiläum zum 40-jährigen Be-
stehen in 2020 trotzt der TSV
Günsterode den allgemeinen
Entwicklungen wie Mitglie-
der- oder Mannschaftsverlust
und konnte im Schülerbe-
reich seine Stellung sogar
ausbauen. Das berichtete der
1. Vorsitzende Christian
Schweinsberg in der Jahres-
hauptversammlung des jun-
gen Sportvereins. Der 1980
gegründete TSV bietet Sport
für alle Altersgruppen an:
Spielkreis für Kinder ab ei-
nem Jahr, Kinderturnen, Da-
mengymnastik und eine Wal-
kinggruppe.

Die stärkste Sparte stellen
die Tischtennisspieler. Ab sie-
ben Jahre können Mädchen
und Jungen diesen Sport im
TSV betreiben. Drei Herren-,
zwei Damen- sowie zwei
Schülerteams sind laut einer

Pressemitteilung für die aktu-
elle Spielserie vom TSV Güns-
terode gemeldet.

In seinem Bericht blickte
Vorsitzender Christian
Schweinsberg auf das Wein-
fest zurück und kündigte
zum 40-jährigen Bestehen die
Veranstaltung eines Dorffes-

tes am 30. April 2020 mit
Tanz in den Mai an. Für 100
Spiele ehrte er Claudia Gun-
tow als Aktivste und für 25
Jahre Treue zum Verein Ni-
cole Heinemann.

Spartenleiterin Ellen Rau-
schenberg ehrte als fleißigste
Turnerin der Gymnastikab-

teilung Elisabeth Möller, die
an 49 von 58 Übungsstunden
teilnahm.

Im Dezember feierte die
Sparte ihr 40-jähriges Beste-
hen. Von den Aktivitäten der
Kinderturnabteilung berich-
tete Christiane Hofmeister-
Tautorius. and

Vereinsmeister: (hinten von links: Ralf Heinemann, Thomas Kühlborn, Matthias Kühlborn,
Rainer Salzmann, Christel Körber-Hollstein, Christian Lorenz, Torsten Schwarz, Jürgen
Kehr, Eva Heinemann, Horst Lohmann, Kirstin Gutjahr und Vereinsvorsitzender Christian
Schweinsberg. Vorn: Jayden Helper, Colin Helper, Elias Helper, Noah Siegner, Elia Siegner
und Tim Hofmeister. FOTO: PRIVAT

Nach dem Brand zur Wahl
Ellenberger Wehr wurde 24 Mal alarmiert

Ellenberg – 3911 Stunden eh-
renamtliche Arbeit leisteten
die 34 Mitglieder der Einsatz-
abteilung der Ellenberger
Feuerwehr 2018. Sie wurden
24 Mal alarmiert. Elf Brände,
sechs Einsätze zu Hilfeleis-
tungen, einen Sicherheits-
dienst und sechs Fehlalarme
galt es abzuarbeiten.

Das berichtete Wehrführer
Frank Guido Schäfer in der
Jahreshauptversammlung, zu
der sich die Wehr am Abend
versammelte, nachdem viele
Aktive just an diesem Morgen
in der Guxhagener Schreine-
rei im Brandeinsatz waren.
Einige auch als Atemschutz-
geräteträger, von denen es
zwölf in Ellenberg gibt. In 22
Übungsdiensten und drei
Alarmübungen, 18 Lehrgän-
gen und fünf Seminaren hat-
ten sich die Brandschützer
auf ihre Einsätze vorbereitet.

Die Messgruppe für Gefahr-
stoffe übte zehnmal zusätz-
lich und wurde zu vier Einsät-
zen und einer Alarmübung
gerufen. Eifrigster Aktiver
war Markus Pächer mit 19
Übungsdiensten.

Vereinsvorsitzender Jo-
chen Cassel richtete in sei-

nem Bericht ein besonderes
Augenmerk auf die Neuan-
schaffung des Mannschafts-
transportwagens. Dank einer
sparsamen Haushaltsfüh-
rung des Vereins, der finan-
ziellen Unterstützung durch
die Gemeinde Guxhagen, die
VR-Bank Chattengau, die
Matthias-Kaufmann-Stiftung,
sowie die Partnerfeuerwehr
aus Büchenwerra und die
evangelische Kirchengemein-
de konnte ein fast neuer Bus
gekauft und zum Einsatzfahr-
zeug umgerüstet werden.

Die Jugendfeuerwehr zählt
vier Mädchen und sieben Jun-
gen. Sie trafen sich 39 Mal.
Höhepunkt war das Gemein-
dezeltlager zum 45-jährige Ju-
biläum. Als Jugendwarte wur-
den Vincent und Philip Opfer
gewählt.

Den Vereinsvorsitz hat wei-
terhin Jochen Cassel, sein
neuer Stellvertreter ist Chris-
tian Spring. Zur Wehrfüh-
rung gehören neben Frank
Guido Schäfer, Markus Gün-
ther und Markus Münner.
Das ergaben die turnusmäßig

anstehenden Vorstandswah-
len, berichtet die Wehr.

Die Finanzgeschäfte der
Wehr führen Hartmut Feld-
busch und Marco Wagner, als
Schriftführer wurden Kevin
Münner und Bernd Schlie-
städt gewählt. Für die Presse-
arbeit und Internetpflege
sind Frank Schmidt und Ale-
xander Thedering zuständig.

Den Feuerwehrausschuss
bilden Axel Kroll, Markus Pä-
cher und Johannes Kühl. Die
Seniorenarbeit führt Giesela
Braun weiter. and

Treu zur Feuerwehr: Wehrführer Frank Guido Schäfer (von links) mit den Geehrten Friedel
Wöhr, Horst Knötig, Bürgermeister Edgar Slawik, Gerhard Dittmar, Vereinsvorsitzendem
Jochen Cassel, Kurt Schliestädt, Verbandsvorsitzendem Frank Nuhn, Konrad Kraß, Gemein-
debrandinspektor Markus Brandenstein und Heinrich Kaiser. FOTO: PRIVAT

Erinnerung an Besuch
bei neuen Freunden

Vortrag über die Spanien-Reise

Aderhold wird Impressio-
nen der Aktivitäten in Carine-
na und den Zwischenstatio-
nen Beaune, Avignon, Nimes,
Montpellier, San Sebastian
und Clermont Ferrand prä-
sentieren. Die Teilnahme
kostet drei Euro. Carinena ist
übrigens seit Langem Part-
nerstadt von Saint Pierre, der
Spangenberger Partnerstadt
auf der Ile d’Oléron in Frank-
reich. Weitere Partnerstädte
sind Treffurt in Thüringen so-
wie Pleszew in Polen. ciß

Spangenberg – Seit September
2018 hat Spangenberg eine
Partnerstadt in Spanien. Zur
Unterzeichnung der Partner-
schaftsurkunde reiste damals
eine Spangenberger Delegati-
on nach Carinena in Nordspa-
nien. Diese Fahrt steht im
Mittelpunkt eines Vortrags
im evangelischen Gemeinde-
haus am Brauhausplatz. Rolf
Aderhold, Vorsitzender des
Partnerschaftsvereins, wird
am Freitag, 15. März, ab 19
Uhr referieren.

Besuch in Spanien: Die beiden Bürgermeister Peter Tigges
(Spangenberg) und Sergio Ortiz (Carinena). FOTO: PRIVAT/NH

Kleiderspenden im
Kirchenkreis gesucht

dem Pfarrhof, Obertor 2, Fels-
berg – nur am Freitag, 15.
März
Herlefeld: Leni Bettenhausen,
Sandstr. 3
Hilgershausen: Familie Tägt-
meyer / An der Linde 8
Kehrenbach: Familie Wende-
roth, Kehrenbachstraße 20
Kirchhof: Frank Hartung, Im
Kirchhöfer Grund 22
Landefeld: Michael Schü-
mers, An der Lande 10
Malsfeld: Kirchstraße 9, Car-
port beim Pfarrhaus
Melsungen 1: Dietrich-Bon-
hoeffer-Zentrum, Franz-
Gleim-Straße 52
Melsungen 2: Lutherhaus,
Eingang Amtsgasse
Metzebach: Familie Fey,
Mühlberg 2
Mörshausen: Backhaus am
Pfarrhaus, Pfarrstraße 6
Nausis: Reiner Kehl, Alheimer
Str. 13, Spangenberg-Nausis
Obermelsungen: Gemeinde-
haus; Elfershäuser Straße
Pfieffe: Pfieffe, Pfarramt, Am
Wehr 1
Röhrenfurth: Hof Kilian, Bach-
straße 8
Schwarzenberg: Ev. Gemein-
dehaus, Zur Kroneneiche
Spangenberg: Pfarrhaus,
Durchfahrt, Obergasse 1,
Spangenberg
Vockerode-Dinkelberg: Fami-
lie Klöpfel, Dinkelberger Stra-
ße 14a
Weidelbach: Familie Vaupel,
Am Berg 5
Wolfershausen: Hof Pilgram,
In der Burg 4 dwm

Kreisteil Melsungen - Die Kir-
chengemeinden in und um
Melsungen herum sammeln
im März wieder Kleidung für
die Bethel Stiftung in Biele-
feld, die sich für kranke, be-
hinderte und sozial benach-
teiligte Menschen einsetzt.
Der erste Termin für Spenden
ist am Donnerstag, 14. März
und am Freitag, 15, März.

Jugend- und Gemeinde-
gruppen holen die Kleidung
an den Stellen ab und brin-
gen sie zu zentralen Sammel-
containern, heißt es in einer
Mitteilung. Die Spender wer-
den gebeten, dass sich die
Kleidung, Schuhe, Bettzeug
sowie Kuscheltiere in ge-
brauchsfähigem Zustand be-
finden. Die Sammelstellen
am 14./15. März:
Adelshausen: Scheune Mitze,
Pfieffestraße 9
Altenbrunslar: Familie
Tümmler, Gabrielsweg 7
Beiseförth: Anhänger hinter
der Kirche
Bergheim: Scheune Riemen-
schneider, Neuendorfer Stra-
ße 1
Bischofferode: Familie Bitt-
ner, Dorfstraße 30
Dagobertshausen: Anhänger
am Pfarramt Dagobertshau-
sen/ Hilgershäuser Straße 5
Deute: Hof Berninger, Bruns-
larer Straße 1
Elbersdorf: DGH Elbersdorf,
Oberer Schleifrain 1
Elfershausen: Familie Scholl/
Hauptstraße 49
Felsberg: Felsenkeller auf

Kirchenchöre unter
Nering motiviert
Vorstand im Amt bestätigt

der Jahreshauptversamm-
lung wurde der Vorstand be-
stätigt. 1. Vorsitzende bleibt
Britta Krusche, 2. Vorsitzende
Christiane Matthews, 1. Kas-
siererin ist bis September Iris
Förster, dann übernimmt Ka-
rolin Döhne und das Amt des
1. Schriftführers hat weiter-
hin Hubert Heckmann inne.
and

Morschen – Auf zwei große
Projekte bereitet sich der Kir-
chenchor Morschen vor. Seit
September werden die Chöre
von Tobias Nering geleitet. Er
übt mit der Kantorei die Mat-
thäuspassion von J.G. Kühn-
hausen ein. Die Aufführung
wird an Karfreitag sein. Der
Gospelchor probt die Missa 4
Youth von Tjark Baumann. In


